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Eckpunkte eines kommunalen Flächenmanagements

• Schutz von Freiflächen

• Schließen von Baulücken / Mobilisierung von 
Baulandpotenzialen

• Wiedernutzung von Brachflächen

• Minimierung des Versiegelungsgrades

Sparsamer Umgang mit Grund 
und Boden (§1a BauGB)

„Neue“ Einflussfaktoren u.a.:
• Klimawandel
• demographischer Wandel



Handlungsfelder der Raumordnung (MKRO) zum Klimawandel

Vorbeugender Hochwasserschutz

Wasserknappheiten

Hitzefolgen

Schutz der Berggebiete

Anpassung des Tourismus

Verschiebung der Lebensräume von 
Tieren und Pflanzen

Klimawandelanpassung

Integrierte Siedlungs- und 
Verkehrsflächenentwicklung

Flächenvorsorge für klimaneutrale 
Energieversorgung

Klimaschutz



Kommunale Handlungsfelder

Infrastrukturplanung

Siedlungsentwicklung

Freiraumschutz

Finanzen

Governance/Partizipation/Bewußtseinsbildung 
 Verantwortungsübergabe an Akteure

Risikomanagement von Naturgefahren

Naturgefahren

Katastrophenschutz

Risikoanalyse, -bewertung und –
maßnahmenplanung (aktiv/passiv)

Kosten-Nutzen-Abschätzung von 
Gegenmaßnahmen / 
Versicherungsschutz

Externe Notfallpläne

Objektschutz, bauliche Eigenvorsorge 
Voraussetzung: Bürger verfügen über hinreichende 

Entscheidungsgrundlagen

Nutzungskonflikte bei weiterer baulicher 
Außenentwicklung

Flächenvorsorge durch 
gefahrenangepasste Landnutzung

Sicherung kritischer Infrastrukturen 
(Transportwege, Energie, 

Kommunikation, Rettungswesen)



Welche Informationen stehen in Bayern zur Verfügung?

Prozess Räumliche Ausdehnung Informationsquelle und 
Aussageschärfe

Sturzprozesse
Flachgründige 
Hanganbrüche
Tiefreichende 
Rutschungen

Fertigstellung für 
bayerischen Alpenraum 
2011

Gefahrenhinweiskarte des LfU: 
Modellierte Prozessbereiche als 
Flächeninformation. Hinweischarakter. 
1:25.000



Lawinen

Prozess Räumliche 
Ausdehnung

Informationsquelle und Aussageschärfe

Lawinen Vollständig für den 
bayerischen Alpenraum

Lawinenkataster: Ereigniskataster
(Flächeninformation) aller 
niedergegangenen Lawinen mit Gefahr für 
Gebäude, Verkehrswege, Pisten etc.
Nicht öffentlich.



Hochwasser

Prozess Räumliche 
Ausdehnung

Informationsquelle und Aussageschärfe

Hochwasser Einzelne Flüsse Informationsdienst 
Überschwemmungsgefährdete Gebiete: 
Abgegrenzte Gefahrenzonen mit rechtlichen 
Einschränkungen
Historische Hochwasserflächen mit 
Informationscharakter
Szenarien mit Überflutungstiefen



Wildbäche/Muren

Prozess Räumliche 
Ausdehnung

Informationsquelle und Aussageschärfe

Wildbäche und 
gerinnegebundene 
Muren

Bayerischer Alpenraum Ereignisdokumentation anhand von 
Einzelpunkten bekannter Wildbach- und 
Murenereignisse.

Wildbäche, Rutschungen 
und Muren

Einzelgebiete, 
Kartierungen einzelner 
TK-25-Blätter

Ereignisdokumentation im IAN, EGAR-
Projekt erhebt für einzelne Kartenblätter 
Grundlagedaten zu geomorphologischen 
Prozessen



Umgang mit Unsicherheiten

 Unsicherheiten...
1. durch unterschiedliche Aussageschärfe der Gefahreninformationen

2. Variabilität der Klimawandelmodellierungen und –szenarien

 Interpretationsbedarf der Fachinformationen  Hinweise auf 
Gefahrensituationen, die allerdings durch Fachpersonal zu 
beurteilen sind

 Umgang mit Unsicherheiten  Breit abgestützter Risikodialog:
-Was kann passieren?

-Was darf passieren?

-Was ist zu tun?



Alpiner Dauersiedlungsraum – ein knappes Gut

Dauersiedlungsraum in %
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LandkreiseGrundlage: DIAMONT Database auf Basis CORINE Landcover



Flächeninanspruchnahme in Bayern

Quelle: CIPRA Deutschland

1907

2007

Quelle: StMUG / StMI



Regionalisierte Bevölkerungsprognose 2029

Quelle: BayLfStD

Bsp. Sonthofen Wallgau

Bevölkerung 2009 20.990 1.391

Abnahme 
Einwohner 2028

- 1.091 -89

Bedarf an 
Wohnungen 2028

+146 +/- 0

Wohnbaulandbedarf 
2028 gegenüber 
heute

+5,4 ha -0,1 ha 
(d.h. 
Rückbau)

Quelle: Flächenmanagement-Datenbank des LfU



Naturgefahren und demographischer Wandel...

...können einen sparsamen und haushälterischen Umgang der Gemeinden 
mit Boden und Freiflächen unterstützen:

• Großzügige Ausweisungen im Außenbereich vermeiden 
 erleichtert passives Risikomanagement unter sich ändernden 
Rahmenbedingungen

• Baubestand in gefährdeten Bereichen vermeiden oder rückbauen 
 senkt Kosten für Objektschutz, Verbauungen, 
Gebäudeversicherung,...

• Bauliche Innenentwicklung priorisieren und Synergien mit stärker 
ausgelasteten Infrastrukturen nutzen 
 Innenbereiche der Siedlungen sind in der Regel geschützter vor 
Naturgefahren und bieten erhebliche Nachverdichtungspotenziale



Vielen Dank!

• KomPass – Kompetenzzentrum Klimafolgen und Anpassung des UBA: 
Maßnahmendatenbank mit guten Beispielen zu Klimafolgen

• Umwelt-Information Alpine Naturgefahren des StMUG:

• Informationsdienst Alpine Naturgefahren (IAN) des Landesamtes für Umwelt:
– Alpine Naturereignisse (Massenbewegungen, Aktivitätsbereiche, Gefahrenhinweiskarten, 

Schadenslawinen, Wildbachereignisse, Wildbachgebiete, Abtragsbereitschaft, Abflussbeiwert)

• Bodeninformationssystem Bayern (BIS) 
des Landesamtes für Umwelt:

– Georisiken (Massenbewegungen, 
Karte der Aktivitätsbereiche, Gefahrenhinweiskarten)

• Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete (IÜG) des LfU:
– Amtlich festgesetzte bzw. vorläufig gesicherte Überschwemmungsgebiete / gefährdete Gebiete
– Ereignisse mit Häufigkeiten
– Szenarien/Überflutungstiefen

• Flächenmanagement-Datenbank des Landesamtes für Umwelt:
– u.a. Prognoseberechnungen zu Bevölkerungsentwicklung und Wohnbaulandbedarf

http://www.lfu.bayern.de/wasser/fachinformationen/ian/index.htm

http://www.bis.bayern.de/bis/initParams.do

http://www.lfu.bayern.de/themenuebergreifend/fachinformationen/flaechenmanagement/index.htm

http://www.tatenbank.anpassung.net

http://www.stmug.bayern.de/umwelt/wasserwirtschaft/alpin/index.htm

http://www.lfu.bayern.de/wasser/fachinformationen/hw_ue_gebiete/
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